
 
 

Feierabend-Radtour des Stadtlohner Heimatvereins vom 18.08.2020. 

Der Ausflug stand unter dem Thema „Klassizismus“ 
 

 

 
 

Kurz nach dem Start wurden in Stadtlohn mit den Häusern Hakenfort (1808) und Steverding (1832) 

an der Dufkampstraße zwei hervorragende Beispiele klassizistischer Bürgerhäuser in Augenschein 

genommen. 

 

 

 

 

 

 

 



Durch die Bauerschaften Hundewick und Wienkamp ging es Richtung Oeding. 

 
 
Zwischen Südlohn und Oeding wurde an einem aus dem Jahre 1642 stammenden barocken 
Bildstock mit der Darstellung des letzten Abendmahls eine kurze Pause eingelegt. Zugleich 
gab der Heimatvereinsvorsitzende Ulrich Söbbing einige Informationen zum mittelalterlichen 
Freistuhl der Grafen von Lohn, der in der Nähe lag und den Namen „Freistuhl zum 
Fockengraben im Schmitterfeld“ führte 
 

 

 
 

 

In Oeding wurde die im Jahre 1825 

errichtete evangelische Johanneskirche 

besichtigt. Die Renovierungsarbeiten am 

Dachreiter sind inzwischen zum Abschluss 

gekommen und das architektonische 

Kleinod strahl nun wieder in altem Glanz. 



 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

Durch die Bauerschaft Look und über den alten Viehtriebweg „Ossenschlaoge“ ging es nach Südlohn, 

wo mit dem aus dem Jahre 1785 stammenden Adelssitz Haus Lohn ein weiteres hervorragendes 

Beispiel klassizistischen Bauens in der Region die Gruppe erwartete. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Durch die Bauerschaft Eschlohn ging es anschließend zurück zum Marktplatz in Stadtlohn. 

 

 
 

 
 

 
 Veröffentlicht unter: https://www.komoot.de 


